
48. SMUV Eishockey-Turnier Langnau 2017   
 
 
Turnierbericht GWK Tigers 
 
 
Trotz grosser Bemühungen von Heinz und seinen Mannen, konnten wir nur mit 9 Feldspie-
lern antreten. Die Reise ins Emmental am Sonntagmorgen früh verlief dafür problemlos. Wir 
waren motiviert, wollten wir doch die 3 Niederlagen aus 3 Spielen vom letzten Jahr verges-
sen machen. 
 
 
1. Spiel 
Tigers Solothurn - GWK Tigers   5:0 
Plötzlich musste es schnell gehen. Aus den ursprünglichen vier Gruppenspielen wurden de-
ren drei, aufgrund eines fehlenden Teams. So waren wir noch in der Garderobe, als es 
hiess, wir sollten schon auf dem Eis sein… Anderer Gegner, längere Spielzeit. Unser Auf-
wärmen erstreckte sich somit bis in den Match hinein. Prompt waren wir noch nicht bereit. 
Ein Bully, 2-3 Spielzüge, ein verdeckter Schuss - 0:1 nach nur 40 Sekunden. Zwar fingen wir 
uns etwas, aber die Spielrichtung war klar. Viel Druck auf unser Tor, Schüsse aus allen La-
gen und gefühlte 80 % Puckbesitz für die Solothurner Namensvetter. Wir waren keine Tiger, 
sondern eher Büsis. Uns gelangen leider nur ganz wenige Gegenstösse. Demgegenüber 
zeigten sich die anderen Tiger cleverer: 3 der 5 Tore waren Ablenker. Das nennt sich dann 
Eingespieltheit (und Erfahrung). Schlussendlich eine verdiente Niederlage, wir waren einfach 
nicht gut genug. Zu unserer Verteidigung sei noch erwähnt, dass die Tigers Solothurn das 
Turnier auf dem 3. Schlussrang beendeten. 
 
 
2. Spiel 
SV Heimisbach - GWK Tigers   9:0 
Und es erging uns wie im letzten Jahr: Anstatt nach dem 1. (strengen) Spiel eine Pause ge-
niessen zu können, mussten wir gleich auf dem Eis bleiben und nochmals ran. Die müden 
Beine brauchten nicht mehr viel, um zu übersäuern. Doch wir sind ja Kämpfer, machten wir 
uns Mut, um gegen Heimisbach unseren Mann zu stehen (letztes Jahr gabs ein 0:8). Doch 
erste Angstschweissperlen kündigten sich an. Heimisbach begann furios und setzte uns per-
manent unter Druck. Nachdem wir uns zu Beginn noch einige Minuten wehren konnten, 
stand es trotzdem bald 0:3. Zwar gelang uns doch der eine oder andere Angriff, doch 
täuschte das nicht darüber hinweg, als dass uns langsam die Kräfte ausgingen und die 
Beine müder und müder wurden. Trotz einiger Big Saves von mir konnten die Heimisbacher 
das Skore immer weiter in die Höhe schrauben. Vor allem in den letzten 10 Minuten liefen 
wir komplett auf dem Zahnfleisch und überliessen Heimisbach sogar unser eigenes Drittel 
praktisch kampflos. Die Zuschauer sahen ein einseitiges Spiel und manch einer wähnte sich 
wohl an einem Traninigsmätschli. Immerhin, das Stängeli konnte verhindert werden. 2 mal 
35 Minuten am Stück sind wirklich hart! Gratulation an Heimisbach für das schnörkellose 
Spiel und - den 2. Turnierrang. 
 
 
  



3. Spiel 
GWK Tigers - SC Aaremutze   3:1 
Nachdem wir in der Pause unsere Batterien aufladen konnten, setzten wir uns zwei Ziele: 1., 
mindestens ein Tor zu erzielen und 2., das Turnier mit einem Sieg abzuschliessen. Dies war 
unser letzter Auftritt in einer Aufführung mit 3 Akten. Gegen die Aaremutze verloren wir letz-
tes Jahr 2:4, aber es war ein enges Spiel. Wir sprachen uns Mut zu und wollten unser Bestes 
für einen Sieg geben. Anstatt vor dem Match einzuspielen, posierten wir für ein Mannschafts-
foto.  Dies tat unserem Spiel jedoch keinen Abbruch. Trotzdem hatten die Mutzen in den 
Startminuten gleich mehrere Chancen nacheinander, konnten aber nicht reüssieren. Danach 
waren wir wach und rissen das Spieldiktat an uns. Plötzlich kamen die Pässe an, funktio-
nierte das Stellungsspiel und fiel das Tor. Zur Spielmitte stand es aber immer noch erst 1:0 
und prompt kassierten wir eine Strafe. Doch im Powerplay der Mutzen gelang uns ein Kon-
ter, welchen wir zum 2:0 abschliessen konnten. Dieser Treffer gab uns nochmals Auftrieb 
und wir konnten weitere Kräfte freimachen. Dies resultierte in unserem 3. Treffer, wir standen 
dem Sieg denkbar nahe. Kurz vor Schluss gelang dem Gegner nach einem Missverständnis 
noch das glückhafte Anschlusstor zum 1:3, was aber nichts mehr an unserem Sieg zu än-
dern vermochte. Ein verdienter Erfolg zum Abschluss des Turniers. 
Torschützen: 2x Stucki, 1x Eggenschwiler 
 
 
Fazit: 
Wir schlossen auf dem 3. Gruppenrang (von 4 Teams) ab. Wiederum standen wir vor der 
Herausforderung, zu Beginn gleich zwei Spiele in Folge absolvieren zu müssen. Dieses Pen-
sum ist aber einfach zu viel. Trotzdem kam nie schlechte Stimmung auf und die Mannschaft 
lebt, wie sie im letzten Spiel gezeigt hat. Wenn wir mit zwei kompletten Blöcken anreisen 
können und der Spielplan auf unserer Seite ist, dann können wir vielleicht auch wieder ein-
mal etwas „reissen“. 
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